
STROOMREGEL VENTIEL 

CARTIDGE UITVOERING 

FLOW-CONTROLVALVE 

CARTRIDGE TYPE 



Page.71HANSA-TMP s.r.l.   MODENA-ITALY



Page.72HANSA-TMP s.r.l.   MODENA-ITALY



Page.73HANSA-TMP s.r.l.   MODENA-ITALY



Page.74HANSA-TMP s.r.l.   MODENA-ITALY



 
 

�
 
 
 
 
 

��������	
��� �
 

Das 2-Wege-Strombegrenzungsventil VCL ist ein Einschraubventil für Montage 
in den Gewindeauslauf. Es begrenzt in der Arbeitsrichtung einen Volumenstrom 
auf den angegebenen Nennwert. Die Größe des Volumenstromes wird mit einer 
Bohrung im gehärteten und geschliffenen Regelkolben festgelegt. Durch das 
Prinzip Blendenbohrung ist das Ventil relativ viskositätsunabhängig. Die 
Streuung von Ventilen gleichen Nennwerts bei gleichem ∆p ist sehr gering. 
In der Gegenrichtung fließt das Medium ungeregelt durch die Blendenbohrung. 
Für Rohr- oder Zylinderanbaumontage stehen diverse Gehäuse zur Verfügung. 
 

 

����������������� ���	��	����� ���������	����

 

Betriebsdruck:  max. 315 bar 
Volumenstrom: siehe Tabelle 
Betriebsmedien: Mineralöle nach DIN 51524 
Betriebstemperatur: -20 °C – +80 °C  
Filtrierung: min. 25 µm 
Einbaulage: beliebig 
Durchflussrichtung: von 1 nach 2: Regelrichtung 
 von 2 nach 1: frei durch Blende 
Werkstoff: Stahl 
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Baugröße 
(BSP) 

A B C D ∅∅∅∅E ∅∅∅∅F H H1 ∅∅∅∅I 
Gewicht 

[gr.] 
Q max. 
[l/min] 

G 1/4 25,5 13,5 8,5 3 8 10 5 1,5 11 12 10 

G 3/8 28 15 10,5 2 11 14 5 1,5 14,5 24 20 

G 1/2 35 19,5 13 2 14 17,5 5 1,5 17,5 48 35 
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VCL – 38 – 20 
      

Strombegrenzungsventil, festeingestellt  Baugröße (BSP)  Nenn-Volumenstrom [l/min] 
      
lieferbare Ausführungen:   14 = G 1/4  bei ∆p= 100 bar 
   38 = G 3/8  1...10 l/min (G 1/4) 
Einschraubventil: VCL  12 = G 1/2  2...20 l/min (G 3/8) 
     6...35 l/min (G 1/2) 
Doppel-Strombegrenzungsventil: DVCL   *)     
 = in Inline-Gehäuse (nur G 1/4)     
    für Q-Regelung in beide Richtungen     
 
 

     

*)  DVCL: Innen/Innen-Gehäuse G 1/4 mit zwei Ventilen VCL für Volumenstromregelung in beide 
Richtungen. Sind unterschiedliche Volumenströme gewünscht, wird ein Ventil VCL und ein Ventil 
VCD eingebaut (Bezeichnung dann: DVCD). Das Ventil VCD wird hierbei auf den kleineren Wert 
eingestellt. Die Streuung der Ventile VCL 14 liegt im Bereich ± 0,2 l/min bei gleichem ∆p. 
 
Sonstige Verrohrungsgehäuse siehe Datenblatt GEHAEUSE. 

 
 

Länge 95,5 mm 
SW 19 mm 
Stahl verzinkt 
max. 350 bar 

geringe Streuung � max. 315 bar � max. 35 l/min 
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Beschreibung    
Das Einschraub-Drosselventil STO ist ein kompaktes Ventil 
zur manuellen Begrenzung von Volumenströmen in beiden 
Durchflussrichtungen.  
Das Drosselventil STE ist ein äußerst kompaktes und 
kostengünstiges Einbauventil.  
Die Ventile sind sowohl als Drosselventile als auch zum 
Absperren von Ölkanälen (z.B. Notablass von Verbrauchern, 
Speichern) einsetzbar.  

Betriebsdruck:  max. 315 bar 
Funktionsweise: Dichtkegel 
Nennweite: STO: ∅ 3 mm; STE: ∅ 7...9 mm 
Verstellart: über Spindel mit Innensechskant  
 (STO: optional mit Handrad) 
Verstellweg: STO: ca. 4 Umdrehungen 
 STE: bis 9 Umdrehungen 
Betriebsmedien: Mineralöle nach DIN 51524 
Betriebstemperatur: -20 °C – +80 °C 
Filtrierung: min. 25 µm 
Durchflussrichtung: Drosselung in beiden Richtungen. 
 Für STO gilt: aufgrund der Anordnung der 
 O- und Stützring-Kombination sollte der 
 höhere Druck an Anschluss 1 anliegen. 

Anzugsmoment: 35 – 40 Nm (STO); 25 – 30 Nm (STE) 
Werkstoff: Ventil: Stahl, verzinkt; 
 O-Ringe: NBR; Stützring: Teflon 
Gewicht: STO: 0,10 kg; STE: 0,03 kg

STO:     Maßbild       ∆p-Q-Diagramm STO  32 cSt.  
  (von 1 nach 2; Ventil voll geöffnet) 
  

   

 
 
 
STE:  Maßbild      Einbausituation 

       

Technische Daten

Einschraub- und Einbauausführung � max. 315 bar 

Drosselventile STO, STE

Symbolbild

lieferbare Ausführungen  

STO ohne Handrad Art.-Nr. 137.0002
STO mit Handrad Art.-Nr. 137.0003
STE mit Kontermutter Art.-Nr. 072.0028
  



Abmessungen 

Stufenbohrung STO

Stufenbohrung STE


